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Freies Deutsches Hochstift / Frankfurter Goethe-Museum / Ursula
Edelmann [RR-F]

Objekt: Anna Amalia Herzogin von
Sachsen-Weimar-Eisenach, geb.
Prinzessin von Braunschweig-
Wolfenbüttel

Museum: Freies Deutsches Hochstift /
Frankfurter Goethe-Museum
Großer Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt am Main
069 / 1 38 80 - 0
bildarchiv@freies-deutsches-
hochstift.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: IV-01315

Beschreibung
Herzogin Anna Amalia sitzt in majestätischer Haltung im Sessel neben einem
Tasteninstrument und hält ein gerolltes Notenblatt in der Hand. Sie trägt ein goldbraunes,
mit dunkelbraunem Pelz verbrämtes Seidenkleid mit großen Schleifen und reichem
Spitzenbesatz. Ein flauschiges Pelzband um den Hals ersetzt das Collier; den einzigen
Schmuck bildet ein Ring mit großem Brillanten am kleinen Finger der rechten Hand. Das
Bildnis verzichtet auf alle Insignien der Macht und auf die pathetische Inszenierung
barocker Fürstenporträts, um Anna Amalia als kultivierte Liebhaberin der Musik
vorzustellen. So wird die offiziöse durch eine private Sphäre ersetzt, doch die stolze,
aristokratische Erscheinung lässt keinen Zweifel am hohen Rang der Herzogin aufkommen.
(Quelle: Maisak/Kölsch: Gemäldekatalog (2011), S. 102)

Werkverzeichnis:
Dauch-Schroeder 38

Erworben 1932 aus der Sammlung des Prinzen Friedrich Heinrich von Preußen, Schloß
Reinhartshausen in Eltville-Erbach (Rheingau), durch Vermittlung des Kunsthändlers Dr. W.
A. Luz, Berlin.

Ausführliche Beschreibung
Provenienz:
"Aus Hohenzollernbesitz" (Händlerangabe, Brief in der Bildakte).

Grunddaten

https://hessen.museum-digital.de/object/5341


Material/Technik: Öl auf Leinwand, doubliert
Maße: 93,2 x 72,2 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1780
wer Johann Ernst Heinsius (1731-1794)
wo Weimar

Geistige
Schöpfung

wann

wer Johann Georg Ziesenis (1716-1776)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Anna Amalia von Braunschweig-Wolfenbüttel (1739-1807)
wo

Schlagworte
• Gemälde
• Halbfigurenbildnis
• Kopie
• Malerei
• Porträt
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